
Liebe Eltern,  

Die Idee des Hühnerprojektes entstand aus mehreren Gesprächen mit den Kindern beim  

Mittagessen, wonach deutlich festgestellt werden konnte, dass viele Kinder heute kaum noch 

Bezug zu unseren Lebensmitteln haben.  

Selten kochen die Kinder heutzutage noch mit ihren Eltern, noch wissen die Kinder woher die 

Lebensmittel kommen oder wie und wo sie wachsen oder zu was sie verarbeitet werden.  

Das haben wir zum Anlass genommen und das Projekt: Ich wollt´ Ich wär ein Huhn….         

gewählt um es in den Jahreskreislauf Frühling/Ostern im Kindergarten einzugliedern.  

Was war zuerst da: Die Henne oder das Ei?  

Können Hühner eigentlich fliegen?  

Haben Hennen einen Kamm?  

Schlüpft aus jedem Ei ein Küken?  

Wieso gibt es braune oder weiße Eier?  

Warum kräht der Hahn?  

Was ist eine Hackordnung?  

Können Hühner zählen?  

Was bedeuten die Zahlen auf den Eiern?  

Was bedeutet artgerechte Haltung?  

Wo sind beim Huhn die Ohren?   

Diesen und noch manch anderen Fragen gehen wir mit den Kindern auf den Grund 

und werden Erstaunliches über dieses Federvieh erfahren.  

Der Höhepunkt des Projektes wird sicherlich das Ausbrüten der befruchteten Eier sein.  

Mit Hilfe eines Brutkastens werden wir versuchen mit den Kindern den Moment zu erwischen 

um die Küken schlüpfen zu sehen. Wir werden die Küken nach dem Schlüpfen noch für 

mindestens drei Wochen im Kindergarten beobachten und sehen, wie sie sich verändern.   

Danach kommen die Tiere wieder auf den Hühnerhof.   

Sollte jemand von Ihnen Interesse haben an den lebenden Küken um eine Hühnerfamilie zu 

Hause zu gründen, sagen Sie uns Bescheid.   

Die Kinder werden vielfältige Erfahrungen sammeln können. Neben hoffentlich sehr schönen 

Momenten gibt es vielleicht auch weniger schöne Erfahrungen, denn nicht aus jedem Ei 

schlüpfen lebende Küken.   

In diesem Projekt stecken vielfältige Lernfelder für die Kinder:  

- Achtsamkeit üben im Umgang mit dem Ei als zerbrechliches Lebensmittel als auch später 

mit den lebenden Küken.  

- das Verantwortungsbewusstsein wird angesprochen. Was braucht das Küken damit es 

wachsen kann  



- soziale Kompetenzen werden gefördert. Abwarten-ruhig sein, damit die Tiere keine    

 Angst haben vor den vielen Kinderhänden, die ein Küken gerne einmal halten wollen.  

- Akzeptieren, erfahren, dass die Küken Lebewesen sind und kein Spielzeug und somit 

 schutzbedürftig  

- Auseinandersetzung mit dem Thema Leben und Tod. Beutetiere -Jäger -   

-  nxjsdujhgjxsBezug zu Lebensmitteln herstellen. Da die Kinder miterleben wie ein 

Küken schlüpft,  es größer wird, zum Huhn heranwächst, steigert es die Wertschätzung 

für Eier und  artgerechte Haltung von Hühnern. Ältere Kinder wissen, dass Hühner 

für den  Menschen geschlachtet werden damit er Fleisch essen kann.   

      

Wir möchten am Gründonnerstag ein großes gemeinsames Frühstück mit Eltern 

durchführen, an dem es viele verschiedene Eierspeisen geben soll.  

Hierfür benötigen wir Ihre tatkräftige Hilfe. Schön wäre es, wenn Sie mit Ihren Kindern zu 

Hause gemeinsam Eierspeisen vorbereiten könnten.  

Wir besuchen eine Kindergartenfamilie, die Hühner hält.  

Die großen Vorschulkinder besuchen den Hühnerhof im Ort.  

   

Auf dem Info-Nachmittag am Dienstag, den 19.03.2024 um 15 Uhr besprechen wir 

Genaueres zum Hühnerfest.  

Am Mittwoch, den 27.03.2024 um 16 Uhr feiern wir mit den Kindern und der ganzen Familie 

unser Osterfest bei Familie Gorzolla und ihren Hühnern.  

Dort wird uns hoffentlich auch der Osterhase besuchen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuchertag für Geschwisterkinder, 04.04. 2024 von 8 bis 12 Uhr.  


